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Ein bayeriſcher Senſations⸗Prozeß .
Von unſerem Korreſpondenten . )

( Die E. von Heusler vor Gericht . )

Dritter Verhandlungstag .

( Unber . Nachdr . verb . ) sh . Mi

Zu Beginn der igen Sitzung waren ſämtliche zu der Ver⸗
handlung geladene Sachverſtändige erſchienen , 15 an der Zahl , ſo

daß der Sachverſtändigenraum
einem kleinen piychiatriſchen Kon⸗

greſſe gleicht. Unter den Sachverf gen befindet ſich neben dem

früher in Heidelberg jetzt in München domizilierenden berühmten

Irrenarzt Dr . Kräpelin 115 Profeſſor Dr . Aſchaffen⸗

Hurg⸗Köln , auch der Münchener richtsarzt Hans v. Gudden ,

der Sohn des bei dem bahyriſchen Königsdrama ums Leben gekom⸗

menen Leibarztes Königs Ludwigs II . Geheimrat Dr . v. Gudden .

Da die Beweisaufnahme vorausſichtlich jedoch erſt am Montag zu

Ende gehen wird , werden ſie faſt ſämtlich wieder entlaſſen . Haupt⸗

gegenſtand dieſer ſachve rſtär adigen Gutachten wird die Frage bilden ,

ob es möglich war , daß die Wagner eine Simulation un be ber
hat oder ob man eine upg hlich ſtarke Autoluggeſtion bei der

im höchſten Grade hyſteriſchen Wagner annehmen ſoll .

Es werden noch weitere kommiſſariſche Zeugenausſagen ver⸗

leſen . Aus den Ausſagen des Stiftsfräuleins Ahrends heben wir

noch hervor , daß dieſe angibt , die Angeklagte habe „die Dienſtboten

beſſer behandelt als die Stiftsdamne . Zu dieſer Zeugin ſecte die

Angeklagte einmal „Lutheriſcher Zipfe l den anderen alten

Damen ſagte ſie : Zuerſt habt Ihr in der Welt herumge ſchlampt

und jetzt muß ich Euch haben. Die 3Zeugin hält nach den Charakter⸗

eigenſchaften die Auceklagte für fähig, daß ſie der Wagner Salz⸗

ſäure in den Kaffee geſchüttet hat, um ein Unwohlſein zu erzeugen ,
auf Grund deſſen ſie
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entlaſſen konnte . Sie glaube aber nicht ,

daß die Heusler die Wagner 0 lange 0
der Geſundheit ſchädigen

wollte , wie es dann der Fall geweſen iſt. Die Angeklagte erklärt

hierzu , daß die Ahrends eine und Simulantin ſei .
Es wird dann die eueem

Köchin Julie Eichmann vernom⸗

Sie ſagt aus ) daß es zu ihrer Zeit als ſie im Stift an⸗

geſtellt war , beſſeres Ef ſſen gab . — Präſ . : Gab es nicht auch hin
und wieder Verdruß mit den Stiftsdamen ? Zeugin: das
kam wohl vor . — Präſ . : Welchen Eindruck hatten Sie von der

Oberin d. — Zeugin : Die Heusſer war manchmal etwas

biſſig , aber wir Dienſtboten erhielten ſtets reichſiches Eſſen . — Bei

der nächſten ee Gierſch hat die Minna Wagner von ihrem

13. bis zum 17. Lebensjahre gedient . Die Wagner zeigte ſich bei der

Zeugin als fleißig und ehrljch . — Präſ . : Sie haben früher geſagt,
die Wagner wäre gern . prahleriſch geweſen ? — Zeugin : Das weiß

ich heute nicht mehr . Die Zeugin Barthel war die Schließerin
Derch Sgaden, wo die Wagner im Jahre

1904 in Stellung war . Der Zeugin iſt dort geſagt worden , ſie ſolle

ſich vor der Wagner in Acht nehmen , denn dieſe ſei klatſchſüchtig
und bringe alles durcheinander . Präſ . : War ſie nicht manchmal be⸗

Zeugin : Beſoffen mehr . ( Heiterkeit im Zuſchauer⸗

raum. ) Ge ſagte ſie , das Biertrinken ſei ihr noch das liebſte .

Um leichter brechen zu können , brauchte ſie nur den Finger in den

Mund zu ſtecken . Die Zeugin hat ſich gewundert , daß die Wagner

krotz ihres leidenden Zuftandes doch ſo viel getrunken 5 und .

wenn auch wenig , ſa doch viel untereinander gegeſſen hat. Die

Wagner habe ſich in die verſchiedendſten Angelegenheiten hinein⸗
gemiſcht . Sie wollte das Verhältnis eines Bauernburſchen mit

ſeinem Schatz ſtören , ihr geſagt wurde : Der Louisl will

nichts von Dir wiſſen . Die Wagner war der reine Hausreporter .

97

Ein mal wurde ſit
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In der weiteren Verr Barthel fragt der

Verteidiger : Nannte man „ beſoffene
! ? — Zeugin : Malermeiſter

ware TTmann
Irb eiten beſ

nachher wi

von der Wagner

im Stifte
2 eku

ederholt gefragt
wiſſe , Die Angeklo

ſie habe eine Aufklärung haben wollen
Leuten getruinken worden ſei . Die

Heiland , bei der die Minna Wagner

war , ſchildert dieſe als brave und ſleißige
beſte Zeugnis Ausſtellen könne ie 8

gattin Fall war auch vor längeren
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Die ſtherr rin

dalß beii einer
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Wogner . Ihr habe die Wagner e

früheren Dienſtherr chaft der Man
habe . Die Zeugin , der die Famili

ja gar nic cht möglich . Die Wagner ern

ſage , dann iſt es auch wahr⸗
Bräutigam der Tochter ein proteſtantiſcher Ge 11 19 90

ihm nachts die Treppe hinableuchtete , geküßt habe . Sie habe da

mals geſagt: Das iſt ein ſchöner Bräutigam . ( Heiterkeit . ] Einmal

ſei auch der Onkel der Wagner gekommen und habe ſie tüchtia durch⸗

gehauen . ( Erneute Heiterkeit . ] ] Eines Tiges ſagte die Wagner ,
was iſt denn heute mit dem Eſſen , mir iſt heute ganz ſchlecht . Die

Wagner wollte auch den Mann der Zeugin ge en ſie aufhetzen .
Als die Zeugitr Zeitung las , daß in der

ner ein 9 88 nasverſuch vorgenomm n worden ſei , da

gleich geſagt , ſie gehabt habe .

imſtande , ſich ſelbſt 15 8 5 3 Vert

war früher Nag til beunter iſt wegen der damaligen Aus

ſage entlaſſen worden , weil feſtgeſtellt 1 daß der been
damals unter ſeinem Eide zu daß er drei unzüchtige
Attentat auf die Wan

derübt habe , e ihm aber nicht zu
Willen geweſen ſei . euge Zuchthausdirektor Schlegel aus

Würzburg ſagt aus , er ſabe es als ſeine Pflicht erachtet bei dem

Eintritt der Heusler ins Zuchthaus
i

en, ſich mit ihrem

Gewiſſen abzufinden und der Wa zu geben . Sie

erklärte , ſie würde nicht lange da bleiben. 8 würde in kurzem ge⸗

lingen , den Beweis ihrer Unſchuld zu erbringen . In meiner 32jähr .

Praxis habe ich wahrgenommen , daß bei Einlieferung von Ge⸗

fangenen in 10 Fällen 9 unſchuldig ein wollen . Nach einem halben

Jahre pflegt das aber dann ande

ſei dank von der Unſchuld nichts
immer ihre Unſchuld beteuert .

Wagner ſei geſtorben ,rief ſie erſchreckt gi
pird doch ein Geſtändnis abgelegt buhen Ale ich das verneinte ,

brach ſie zuſammen . Zeuge Anſtaltsgeiſtlichen Hannemann

wird aufgerufen . Er iſt von der Unſchuld der e en

überzeugt . Zeuge Medizinalrat Stumpf war der Hausarz

Maximiliansſtiftes . Er kam zunächſt ganz gut mit der Naelſaglen
aus . Später a ſich Differenzen . Er habe chiedene Krank⸗

heiten als unver ſchulde te Uebel angeſehen , die Heusler hielt ſie
aber für

berſchede Die gebrauch te. von einigen Stiftsinſaſſinnen

ſe
de
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in der
habe ſie

Sie ſei

Ihr 9Mann

Seusler hhat dagegen
mitteilte , die Minna

Um Gottes willen , ſie

Minna Wag⸗

hat ſich wohl wieder überfreſſen ,
eAngeklagte habe eine gewiſſe

e war zu der Stellung der

ſles nicht geeignet . Sie hätte in einer

unng viel beſſeres getan .
S

wenn ſie nur be

Sie war gegen die

iftsdamen viel zu angerech, ſaumſelig und ge⸗
ſehr liebenswürdig ſein ; konnte ſich aber mik

hinwegſetzen . Ihr Menſchenherz
war verſtockt , man mußte ſagen , das war Gemütsrohheit . Die

Wahrheit gliebe der Angeklagten war außerordentlich gering . Der

Zeuge erklärt , er habe Jahre überhaupt nichtg
mehr geglar ibt .

mü Sie Hannte
9 Trotze über alles

ihr im Laufe der

Haben Sie nicht viele Jahre mitIn Pa Nn! bitz ;
der K gefrühſtückt und Wein etrunken ? — Zeuge : Das iſt
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nur ſelten vorgekommen . Der Zeuge bekundet weiter : An
der

L r

17
8 ich Momente einer ſinnlichen Ideenverbindung .

jeden ver e ſie mit einem Verhäl ltnis . Der Miniſter , jeden
Referent !13 10 ihrer Meinung ein Frauenzimmer . Sie war
bervers veranlagt . Zeuge Hofrat Dr . Schyöder iſt jetzt Haus ,
arzt des Maximilia iftes . Nach ſeiner Meinung hätte die Heus⸗
ler niemals eine leitende Stellung einnehmen dürfen . Sie war

gegen die alten kranken Stiftsdamen ſehr intolerant . Verk :
Früher ſagten Sie uns , ſie ſei über alle Maßen gemütsroh geweſen ,
Nennen Sie uns den ſchlimmſten Vorfall von Bemütsrohheit , dem

Sie ſelbſt beigewohnt haben . — Zeuge : Jetzt rach 4 Jahren kang
ich mich auf Einzelheiten nicht mehr entſinnen . Vert ! : Aha ! und
auf ſolchen Ausſe ſagen fußte das furchtbare Urteil des früheren
Schwurgerichts . Zeuge Aſſiſtent Rudolf vom Würzburger Zucht⸗
hauſe iſt zu der Ueberzeugung gekommen , daß die Angeklagte un⸗
ſchuldig ſei . Darauf 5 die Mittagspauſe ein .

Nachmittagsſitzung

In der Nachmittagsſidung wurde in der Zeug nvernehmung
fortgefahren . Vor dem Richtertiſch ſind zahlreiche Gläſer und

Flaſchen , die mit Präparaten , die von der Sektion der Minnz

Wagner herrühren , Lefüllt ſind , aufgeſtellt . Der Vertoidiger . A .
Dr . von „ Pan itz beantragt die Bernehmung des Dienſtmädchens
Marie Sommer , die in dem Krankenhauſe rechts der Iſar in

Stellung iſt . Dieſe ſoll bekunden , daß die Wasner ſchon früther die
Neigung hatte , Krankheiten vorzuſchützen , um ſich intereſſant zu
machen . Einmal ſoll die Wagner aus ihren⸗ hohlen Zähnen Blut

geſaugt und dann behauptet haben , daß ſie das Blut gebrochen
habe . Univerſitätsprofeſſor Dr⸗ Schmidt hat die Minn
Waaner im Frühjahr 1903 nach der Gerichtsverhandlung operiert ,
Sie litt an einer Verengung des Magenausganges . Auffällig war,
da “ an der Außenwand des Magens keinerlei Geſchwüre und Ver⸗

letzungen zu erkennen waren , daß an der Stells des Ausgangs des

Magens etwas vorhanden war , während am Mageneingang keiners
lei Verletzungen zu bemerken waren . Ebenſoo war an der Speiſe⸗
röhre nichts auffälliges zu bemerken . Späterhin , ſo berichtet der

Zeuge weiter , ſiel mir auf , das die Wagner einmal ſagte , ſie möchte
brechen . Trotz häufigen meinerſeits , ſie mechte das Er⸗
brochene mir einmal mitbringen , hat ſie es nie gebracht . Sie ſagte
ſie müßte ſtets auf der Straße brechen und da könn ſie es nichf
mitnehmen . Ich kam allmählich zu der Ueberzeugung , daß ſie
überhaupt nicht mehr bricht . Ich muß offen ſagen , die Wagner
war mir ſtets unſympathiſch , ohne daß ich beſtimmten Grund
dofür angeben konnte . Ob die Verengung des Magenausganges
auf eine Verletzung oder frühere Geſchwüre zurückzuführen iſt
kann man aus dem Opergtionsbefund nicht feſtſtellen , Ein G.

ſchworener bemerkt : Das Dienſtmädchen Schwartz hat geſtern die
überraſchende Aeußerung getan , daß ſie der Wogner in den Mund

— —
—

Buntes Feuflleton .
— Aus der Köpenick⸗Kummer der „Jugend “. Gu

nehmen nach ſoll Leoncavallo beauftragt ſein , die Af

penick zu einer vaterländiſchen —
O v erette zu verarbeiten . —

Wie wir in Erfahrung gebracht haben , war der Bürgermeiſter von

„ Köpenick durch die Lektüre der in letzter Zeit uberbändnermenden
Schilderungen des Jahres 1806 dermaßen aufgeregt worden , daß
et gar nicht auf den Gedanken kam , einen breußiſchen Garde⸗

Hauptmann vor ſich au haben , ſondern glaubte , Köpenick ſei bereits
von den Franzoſen genommen und ſeine Verbaftung12

8 5
nuf Befehl S . M. Napoleons — Eine maßgebend

Stimme aus Preußen . „e ſind eben doch noch nich
Abzeichen an den Uniformen , ſonſt hätte die Jeſchichte nicht paſ⸗

ſieren können ! “ — Aus dem „ Militärwochenblatt ! “ .
Hauptmann Freiherr von und zu Köpen ick a la Suite des
1. Garde⸗Regiments zu Fuß wurde in Würdigung ſeiner hervor⸗
wagenden Verdienſte um den Humor zum Majox befördert . —

— Der „ Hauptmann “ über ſeine zu erwartende Beſtrafung .
Seine „ Ausſichten “ hält der Hauptmann für nicht ſehr günftig⸗

Er

fürchtet , daß das . Gericht ihn ſtrenger herannehmen werde , als

jeden anderen . Dagegen meint er , komme es ihm wieder zu gute ,

em Ver⸗
e Kö⸗

daß don den ſchwerſten Verbrechen keine Rede ſein könne . Den
§ 114 St . G .B. läßt er gelten : Wer es unternimmt , durch Gewalt
oder Drohung eine Behörde oder einen Beamten zur Vornahnte oder

Unterlaſſung einer Amtshandlung zu nötigen , wird mit Gefängnis
nicht unter drei Mongten beſtraft⸗ Sind mildernde Umſtände vor⸗

Handen , ſo tritt Gefängnis bis zu zwei Jahren ein . Eine Ur⸗

kundenfälf chung liege ganz und gar nicht vor Seine

Unterſchrift , die man b. Alaſſam geleſen habe , ſtelle überhaupt
keinen Namen dar . Sie ſei zu leſen : „ von Niemals , Haupt⸗
mann im 1. Garde⸗ Reginient . “ Und ein ſolcher Hauptmann ſei
er ja damals geweſen . Alles in allem glaubt Voigt , mit yier
Jahren davonzukommen .

— Eine Eiſenbahn zwiſchen Aſien und Amerika . In Newhork
hat ſich eine Geſellſchaft mit einem Anfangskapital von 24 Mill .
Mark zum Bau einer Eiſenbahn , die Alaska und Sibirien durch

einen Tunnel unter der Behring⸗Straße verbindet , gebildet , Die

Linie ſoll von der Sicion Kansk der Transſibiriſchen Eiſenbahn

ausgehen und an der Grenze von Alaska und der britiſchen Nord⸗

Weſt⸗Territorien enden ; die Geſamtlänge wird 3750 engliſche
Meilen betragen . Der Tunnel unter der Behringſtraße müßte

eine Länge von etwa 38 Meilen erhalten . Die Geſamtkoſten , die

die Ausführung des Rieſenplaues erfordern würde , dürften nicht
viel unter zwei Milliarden bleiben .

— Hypnstiſiert und lebens begraben .

digen Experiment eines indiſchen „ Profeſſors “ namens W. A⸗

Barelay wird aus Kingſton ( Jamaiks ) berichtet . Dieſer Pro⸗

feſſor , ein Inder von Geburt , hypnotiſierte ſeine Frau , eine Weiße ,
und begrub ſie in Gegenwart einer großen Menſchenmenge in

einem Sarge acht Fuß unter der Erde , wo ſie ſechs Tage begraben

liegen ſollte . Das Grabwar bereits gegraben , als der Hypnotiſeur
mit ſeiner Frau ankam , und der offene Sarg ſtand neben der

Grube . Die Frau ſtieg in den Sarg , legke ſich hin und ſchloß

friedlich ihre Augen . Barclah machte Linige Striche mit der Hand
über das Geſicht ſeiner Frau und erklärte dann , ſie läge in hyp⸗

notiſchem Schlafe und wäre zur Beſtattung bereit . Der Sargdeckel
wurde darauf geſchloſſen und der Sarg in das Grab hinabgelaſſen
und mit Erde bedeckt . Der Profeſſor verſicherte d

0
Leuten , daß

ſeine Frau nicht im gering aſtenJu
leiden häkte und daß ſie nach

ſechs Tagen wieder aus dem Sarge herauskommen würde , ohne
den geringſten Schaden an 192775 Geſundheik genommen zu haben .

Allerdings war der Sarg mit zwei Luftſchächten vorſehen , durch
die ſtets friſche Luft von gußen eingeführt werden konnte . Ständig
war das Grab bon einer ungeheueren Menſchenmenge umlagert ,
die es Tag und Nacht bewachte . Die E brenen ſahen ab⸗

wechſelnd durch⸗die Luftſchächte hinab , um ſich zu überzeugen , daß
ſie keine Nährung erhielte . Die Begrabene blieb fortf vährend in

derſelben ſtarren Haltung , als ob ſie in tiefſtem Schlafe ruhte . Da
aber bon verſchiedenen Seiten Einſpruch erh

12775
wurde , konnte der

Profeſſor ſein Exberiment nicht zu Ende führen , ſondern brachte
Frau wieder ans Tageslicht , nachdem ſie 104 Stunden im

Sarge geruht hatte . Als
15

heraufkam , ergab es ſich, daß ſie ſich
ollig wohl befand , aber achtPfund an ihrem Körpergewicht ver⸗
loren hatte . Barclay Pehn t, dasſelbe Experiment ſchon früher
einmal gemacht zu haben , und er erbietet ſich , es jederzelt zu

9*

Von einem merkwür⸗

— — — — — — — — eeeeeeeendereteeretenereree
wiederholen . In der eingeborenen Bevölkerung aber hatte 5
Sache eine außerordentli⸗ che Aufregung hervorgerufen .

— Nach 39 Jahren begnadigt . Aus Paris wird berichtet;
Infolge des Einſchreitens der Liga der Menſchenxechte iſt Bere⸗

zomski , der im Jahre 1867 den Zaren Alexander II . einen
Piſtolenſchuß abfeuerte , als der Kaiſer gerade in Begleitung Na⸗
poleons III . von einer Truppenrevue im Bois de Boulogne zurück⸗
kehrte , begnadigt worden . Der Schuß ging fehl , nur eine Frag
wurde leicht verwundet . Von dem Schtpurgericht wurde der pols
niſche Arbeiter dafür zu lebenslänglicher Deportation verurteilt ,
Beinahe bierzig Jahre hat er im Bagno von Neu⸗Kaledonien ver⸗
bracht . S zur Zeit der Tat ſoll er geiſteskrank geweſen ſein
und ſein Zuſtand verſchlimmerte ſich im Laufe der Zeit . Er ſah
das Gold guf dder Straße liegen und hielt ſich für einen großen
Erfinder . So hat er ein Verfahren erſonnen , um ſämkliche Kanin⸗

chen Auſtraliens 1 ee
Einmal kam ihn der Gouverneur

Teillet beſuchen und ſchenkte ihm ein Päckchen Tabak . Bercgoski
floß über von Danſe und hielt die Zeit für gekommen, ſeine
neueſte hekanntzumachen , ein Perpetuum Mobile . Teill
konnte ſich dem Strom von wirren A⸗ seinanderſetzungen nur da⸗
durch entziehen , daß er ihm verſprach , für ſeine Erfindung zu wir⸗
ken . Zum Dank ritt ihm der Erfinder eine „ Fantaſia ! vor ,
Berczowski erfreute ſich ſeit den ſiehsiger Jahren verhältnismäßiger
Frefheit , die Folge einer Anordnung des Miniſters Gambettg . Man
hatte ihm ein Häuschen mit Garten in dem geſündeſten Teil Kale⸗
doniens angewieſen . Hier lebie er in vollkommener Glückſeligkeit ,
wuürde wie alle Deportierten beköſtigt und konnte ſich frei vom
Arbeitszwang ungeſtört ſeinen Träumen hingeben . Die Liga der

Menſchenrechte hat ihm vielleicht mit ihrem Einſchrejten einen
ſchlechten Dienſt erwieſen . Man wird ihn jetzt währſcheinlich in
einem Irrenhauſe Anterbringen . An ſeine Stelle als älteſter
Deportierter tritt ein gewiſſer Martin , der im Jahre 1878 einen
Kellner ermordet und beraubt hatte . Auch politiſche Verbrecher
leben noch auf Kaledonien , ſo der Anarchiſt Duval , der , bei einer
Brandſtiftung ertappt , einen Polizeibeamten erdolchte . Die meiſten
Sträflinge werden zu Arbeiten im Freien verwendet , und wenn
ihre Strafzeit endet , bleiben viele auf der Inſel und kinden als
Handſverker und Farmer ihren VVV
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geſehen und gefunden habe , daß die Haut von der Zunge und dem

Aber die AerzteGaumen entfernt war. Am anderen Tage ſtenten
nur eine leichte Rötung feſt . Halten
Ausſage der Zeugin richtg iſt . —

vorſtellen . Wenn leimha

man das am näch
Präſ . : Die von der Wagner
uechfeht geweſen ſein . man

iſt .daß das Blut n

angenommen , baß er mit
und ich hatte Mitleid mit der E J
ſich dieſes Mitleid immer mehr verrin ert . Zeuge und

ſtändiger Dr . Mayer hat die Wagner während
eit behandelt

er Sachverſtändige Dr . Mayer gibt w
ner Jahre 1905 im Krank
Sie zagbe bei ihrer Einliefern
Wagner , wegen der die Heusler beſ
wenig von dem Fall wußte, ſei ſi
ſchien ſehr ſenſationsbedi
ee nie magenkre

ganz unaufgefordert
Die Frage , ob ſie
Bei

155
Sektion der

Sachne d e „＋

Großh. Hof⸗ l .

inm Mannbein .

Dritte Vorſtellung zu Linßeitspreiſen .

Weß dem, der lügl !
„ Luſtſpiel in 5 Aufzügen von Franz Grillparzer .

In Szene geſetzt von Emil Reiter .

Perſonen :
Gregor , Viſchof von Chalons Chriſtiau Eckelmann .
Atalus , ſein Neſſe 5 Abhred Möller .
Leon , Küchenſunge Georg Köhler .
Kattwald , Graf im Rheingau . Haus Godeck.

„Mflathilde Brandt ,
Alexander Kskert .
Hermann Röbbeling .

Edittg , ſeine Tochter . 8 5
Galomir , ihr Bräutigam .
Gregor ' s Hausverwalter 8
Der Schaffer Paul Aeſch1. Kn org Maudan

3. Fnecht N Felir Krauſe,
Ein Pilaer 5 „ Guſtav

1
chold .

Ein kränkiſcher Auf ührer
Ein Fiſcher 5
Ein Kuecht
5 Nger e,,ß

Kaſſeneröſſug. 2½% Uhr. Aufg . 8uhr . Ende geg. 10½

Nach dem 2.
8

Hugo Ve. ſin
Karl Neumam Hoditz .
Emil Vanderſtetten .
Haus Wambach .
Karl Lovpertz.
Guſtav Froböſe .

«„4

„

uhr

Akt ſindet eine größere Pauſe ſtatt .
— —T — —

Im Gvohßhg . Boftheater .
Mittwoch , den 31 . Okt . 1906 . 13. Vorſtellg . im Abonn . 4

KALo ME .
Anufang ½ Uhrtr .

—

Saalbau Maunbein
Heute Dienstag , 8 Uhr abends

ros89 Benetz- U. Abschigdg -VTorgte-ludg
des sohten Melringer Hof - Hunde - Theaterensemble

Aus einem kKleinen Garnisönche
Ein Hundeleben in 10 Bildern von Hektor u. Pude ! l

Dargestellt von 60 Hunden . Die 60 vierfüssigen Küustle
kühren das ganze Stück ohne jede menschliche Hilfe au

Die grössts Sensatjion des 20 , Jahrhunderts
und

Ernst Perzinas
200 logisches Potpourr

Grosser Dressur - Akt , Aflen , Katzen , Arras ete .

Ferner wortetztes Auftreten von :

Seliager EAMAi Blun , bonbe .

The Saphos , kom . Reck - Pantomime

Kaninchen ,

Kunst - 5 5115 Kunst - ⸗Ratkabre Bfeckwenns - Truppe nadtabre:

Beperter Lola Liebliehi , ee ,
Mizzi Roalith , Verwandlungs - 80 1

Droeses io Tableaux , die neuesten Aufnahmen

The 8 Allisons , die besten Parterra - Akrobaten der Welt
Seusabtonell ! Sensationell !

EBii dl SFr MFras Grosse Sensation !

gymnastische Neuheit

Zu dieser Vorstellung ladet ganz ergebenst ein

Ernst Perzina ,
Direktoxr des Hunde - Theaters .

Die Direktion giebt bekannt , dass heute das Hof⸗
Hun zs - Thester - Ensemble , sowie das zoologlsche
Folpourri unwiderruflich zum letzten Male auftreten wird .

Passspartouts gänzuleh ungütig . Abonnements - , Vorver - ⸗
Kaufs - und Vereinskarten auitig . 67247

DlSSe AInm - Tnerater
à. Messplatz. Olrsktion : Tarl Müller . Waldhefstr . !

Dienstag , 30. Oktober 1906, abends 8 / uhr :

„Der Hauptmann von Köpenick “
Mittwoch , 31. Olt . , abds . 8¼ uhr : Der Hauptmaun v. Köpenick .

Plissehrennerei
Iuise Evelt WW. , ae 5

Unerreicht !

Tobem Blut

ihrer

wer

General⸗Anzeiger . en
e vorgenommen, dieſe ergibt , daß ſie

giftun
iſt,

die von einen ceß her⸗
W

rte .

ſchließen,

16

Hauſe gekommen. Sie

ſei und ſie hätte nurkrank eſagt ,

einen auten

N8 Bund
Cuth

hon Hans Herrig
im großen Saale des„
in den Tagen von Ende Gktober bis Mitte November ds , Is . unter

Leitung des Herrn Oberregiſſeur Frep⸗Berlin und unter Mitwirkung von

ca . 100 Mitbürgern hieſiger Stadt .

Das Feſiſpiel hat den Zweck, ein klares Bild von der Bedeutung, der Tiefe und den
zungen des evangeltſchen Glaubens zu geben , um das prote antiſche Bewußtſein zu 11 u uU
rken, Keine Perſonſichkeit hat ſich un erem evangeliſchen Volke tieſer eingeprägt , keine uen

deſſen und Herzensleben verwachſen , als diejenige des großen Reormgtors br .
Luther. Darum kann unſerem evangel . Volke nicht oſt genng gezeigt werden ,
Vather war, wie er kämpfte und ſiegte , was er erſtrebte und errei te.

Wir haben die ſeue Hoffunng , daß das Luther⸗Feſtſpiel ſeinen mächtigen Eindruck auf
Herz und Gewiſſen auch hier beiwähren wird ,

Alles Weftere durch Plakate und Zeitungen .
Mannheim , in Septe ber 1906.

Der geſchäftsführende Ausſchuß .
Otto Eckardt , Prokuriſt (Vorſitzender ) .

H. Helffenſtein , Kaufmann . Georg Laudſittel , Kaufmann .
H. Lemme , Stadtvikar . Dudwig Wendling , Profeſſor .

Das Ghren⸗Komitee
ichtnich , Stadtpſarrer . Ahles , Stadtpfarrer . Robert VBaſſermann , Privatier . Nudolf
Zaſſermann , Großkauf . nann . S. A. Baum , Korzumerztenrat . Frau Konſul Al . Bender . C.
zender , Baumeiſter . Fr . Bender , KKauf ann . BDae⸗ Oberzolliuſpektor . W. Berrer , Kaufimaun .
vuquet , Mechamkel⸗ Caſpart , Proleſſor . auth , Oberſtenerkommiſſar . Frau Abmmer⸗lerat Dr . Carl „Diſfene. H. Dörf Direklor . Ph . Jicks Kaufſmigun . D. Frey ,de aurateur . C . F. Geber , Privauer . J . Groß , Metzgerileiſter . J . Graeff , Güterkeſtätte .

„ Haug , Geh. Hofkat . Hitzig , Stadtpfarrer . v. Hollander , Bllrgern elſte Höring , Tapelen⸗
ücker. Kautzmann , Profeſſor . Klein , Stadtpfarrer . G. Kramer , Plivatier . H. Küllmer ,
rpatier . Kühlewein , Plartrer . Lamerdin , Glaſermeiſter . Carl Lanz , Fahritant . Frau

Zeheimrat Heinrich Lanz . Fräul . Luiſe Lauer⸗ Sch. Löwenhaupt, Stadtrat . Mayer , Häuot⸗hrer . Fr . Mohr jr . , Kauf ann Dr . Puchelt , L auogerichtsrat . Rang , Oberponſekretäk a. D.
zeiß, Geheimrat und türk . Ge nerallon , ul . Fräulein Anna Neiß . Carl Reuther , Fabrikant .%, Roſe , Obecrealſchuldirettor . A. Röchling , Kommerztenrat . Sauerbrunn , Stadepfarret .

7 zulein Ida Seipio . Senbert, Malor z . OD. Simon , tin arrer . Schmidlin Kaufmann

was u

67165

D Schneider , Direktor . v. Schoepffer , Sladipiarrer . Dr . Schwöbel , Pfarrer . W. Stachel⸗
ha is , Fanzſalt . Stoll , Bankoneltor . Wagenmann , Baukdnektor . CE. W. Wanner ,dau ſhiaun , Weigelt , Derekſor . Wengler , Laudgert Sötrellor Widmaun , Steuerkommiſſär⸗

Mittwoch, 31 . Oktober , abends 81J
i Kaſinoſaale in Mannheim

Hygieniſcher Vortrag
von Dr. med. A. Baumgarten aus Wörishofen über :

Uhr , 4cuerweht ⸗Siugchor

Mittwoch ,
Vabd . ½ uhr0 11 05 N 85 3 5haltung u. Melang V. Arhsitskraft u. 30haffensmut , Singhprobeintriit : Reſerv . Siß 22 M,, erſter Platz 1 . , zweiter Platz 50 Pig . 5

karten⸗Borverkauf : Zigarren⸗Spezalgeſchäft von N. Gehrigs Nachf. im Lokal
C. Vüllei ) neben der Hauptpoſt an den

5 8 Ilgarren⸗ Hohenſtaufen,Spezialgeſchaft Adolf Burger , 8 1 6704⁸
0 3 3

Um vollzähl . Erſeein fttet
50000% Der Vorſtand .

74 5 555 8
Abendkurſus

für Frauen und Mädchen in
der Damenſchneiderei und
Zuſchneidetunſt beginnt für
neue Schüferinnen J6.Am I. Nobewber g. J

Hochſchule

UJ. Szudfowioz

Vorletztes Auftreten

des gesamten zur Zeit engagierten

fions Pfogramms !
Auftreten

der

—*

ſehr

ſchmuggeln lie

bein Mittel half Die übrigen PafnehN
ſt und Rauuchfle e

ch
Ich

halb 8 Uhr aufUm

—
* aſ 015 1

4
1iie teidelsho⸗ 1ſchukſmſe

Die allgemeinen Vorleſungen werden künftig jewells
räzis 8 Uhr beginnen . Die verehrl . Teil nehmer werden
deshalb gebeten , im eigenen Intereſſe und um eine Störunz
des Unterrichts zu vermeiden , ſich pünktlich im Hörſaal ein⸗
zufinden . e0000ſ

Euratorium der Handelshochſchulkurſe .

neipp⸗Verein .
Mittwoch , 51 . Gktober 1906 , abends 8½ Uhr

im Kasino - Saal

Ortrag
des Hru . Dr . med . Naumgarten g1

Aibeitskraftu . Schaſfenswut1ökliz !

eingeladen,

Frhaltung u. Bermehrurgven d

Sr Verstand .

Die Mitglieder werden
5

tliches Zuſammen⸗
Sſtübl “ , N 2, 2.

. S. Nach dem Vortrag gem

ſein mit dem Redner im „ Rathaus

Dienstag , den 50 . Oktober , abends ¼0 Uhr
zim Lokale

Wereinms - Abendl .
Vages - Ordnung :

1. Bericht erſtattung über die Verbandstage in Chemnih
und Baden⸗Baden.

2. Vortrag über : „Die Konkurrenzklauſel . “
4. Sonſtige Vereinsang elegenheiten .Mannlheim , den 10. Oktober 1906 . 30004/6

Der Vorstand .

Atheiter Forlbildungs⸗Perein
Manmheim , F 2 , 10 .

Stiumdleemnmwplan .
Dienstags ) 9 Uhr bis 10 Uhr Stenographie und Zuſchneiden

für Schneſder .
Mittwochs ½9 Uhr bis ½10 Uhr Geſchäftsauffätze .
Mittwochs ½10 Uhr bis ½11 Uhr Rechnen .
Donnerstags ½9 Uhr bis 10 Uhr Zuſchneiden für

und Gefangsßprobe .
Freitags ! 77 Uhr bis 10 Uhr Buchfübrung .

ee ½9 Uhr bis 10 Uhr Stenographie u. Geſangsprobe
Die Unterrichtsſtunden beginnen am Dienstag , den 30,

Okt ober ds. Is , und werden an Mitglieder unentgeltlich erteilt .
Monſags , Donnerstags und Samstags von —9 Uhr iſt

de Ver nsbebliothek geöffnet .
Au; meldungen werden jeden Abend im Vereinslokal eutgegen⸗

genom men. 30003/28
Der Varstand .

Caleé iehe
E 3, la.
1 5 guten

bürgerliehen Mittags⸗
tiseh zu 67818

90 Pig .

Schneider

kleinsten Vortragskünstlerin der
—

LI Walter - Schreiger

Gobert dellng
Im Wiener Café u. Amerik . Buflett tüägl HKonzert .

17

Auftreten
ſpas , fiüer,

Harmoniums
aus ersten Fabriken

( Bechstein , Berdux ,
Jbach , Lipp u. . )

Bjährige Garantie .

N 55 Günstigste 23 hlungs -f Bedingungen .

Verwefung von Kl tieren .

—
—
2—
22
—5
85—
7
*

— 25

—＋

2
—

anmen

orle

5 *
—

Webüt 1 . N

N

vember

AIbggeker;
L 1, 2

.
874½⁰

wird beſtens beſorgt . 3586
ns , Voxzellan eto . oto .

8 *
1

Debüt 1. November 4 , 16 , Schirmladen .

ſowie meine reichhal⸗
tigen Abendslatten zu

70 Pfig .
im Abonnement in em⸗
pfehlende . Erinnerung .

Hochachtungsvoll
Emil

Massiy gold .

Trauringe
ohne Lötfuge kaufen Sie nach

Gewicht am pilligsten bei

1 , 3 8. Strauss gtellest ,

Jed . Brautpaar erhält eine ge-⸗
schnitzte Wanduhr gratis od.

grüne Marken .

67277

—
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Tannheim , den 30 . Oktober 19086 . General⸗Anzeiger . ( Mittagblat
3. Seite .

Examenvor
Nachhilfeur

des ?
9

—2 e ,
ſtealgymnaf . geſ., um mit

1
40105 an die

40105

81792 727Nehbenz

Aneh

S

faſſ ſend,

iach Fried⸗
189.

h ab341

Fräul . Ia .
t zu Dienſten ,ze 0 19

7 ng 41596 “
latt

a.
8e8.

Kostenl

enon zuten.
2 Eraßz

22 . S tock.

9 898bell
Süsser

Apfelme OSt .

MWeiss,41320

neignung einer

en A. Hes ren ( separat ) .

zieh bis zum J. November a . c . anmeldet, erhält einen Einzelkurs

in der bendesehranstel „ Merkur “ P 4

—

0 115 5
＋ 7 4Bangelange
— 25

ka. 8000 qm , in
g. d. Bergſtr . , an
ca. 150 m vom Hauptbe
gelegen , 28 —30 B auple 8
öder ſich auch zu einer Fa
anlage eignend , iſt billig zu
verkaufen .

Offerten unter R. Z. 41527
an die Exped . ds . Bl .

In der Nähe Mannheims
neuerbaules

2 38 8Wohnhaus
mit eg. 350 qm Hausgarten
umſtändehalber zu verkaufen .
Agenten verbeten . Aufragen
pon Reflektanten unter V.
Nr . 41624 an die Exp. bs.

Gelegenheitskanf ,
Kleine Villa in Heidelberg ,

zneu , weg , Abreiſe weit unter

weiß für 28,000 M. zu verk .
m . 8 Zim . , Küche, Balko,
2 Erker, Loggia, ſchöne Te⸗
raſſe , fed , m. herrl . Ausf .

Näh. b J . Kretz , Heidelberg ,
Bahnhoſſte. 25. 41608

Willa ,
ſeine Lage Heidelberg⸗Neuen⸗
heim . 11 Zimmer , 2 Balkone ,
1 Glasveranda , Ba adezimmer ,
Waſchküche , Vor⸗ und Hinter⸗

Weinheim
Straßen ,

nhof

garten , 8
verkaufen . Preis

82 000 M. Off . u. EI. K. 250,
poſtlagernd Heidelbera . 41607

Schönſte beſte Lage des ſüd⸗
lichen Stadtteils , neues , ren⸗
tables Haus muit Doppelwoh⸗
nungen , je 2 Zimmer ete ,
wegzugshalber, ſehr preis⸗
wert , bei 2000 M. Anzahlung

dn. verkaufen .
Off . u. Nr . 41672 a. d. Exp .

MeeinereßWarenceſhäft
( Serren⸗Wäſche , Cravatten ,
Schirme , Biſouterie ete⸗ zu
verkaufen oder zu vermieten .

Gefl . Anfragen richte man

Dil
t alleStadtteil ,

t zusgeſl . preis 6w.
verkaufen . Offerten unte !

Lr. 1791 au die Exped . d. Bl.

In beſt. Geſchäftslageder StStadt

einige gute Häuſer
ziw. —890 rent . , zu verkauſen .

Gefl OLEu . Nr. 41798 a, Ero .
9＋

2 5Bangelände
in den langen

Schimperſtraße u. Riedfeld

9 ere kleinsre Parcellen )
uter günſtigen Bedingungen zu
erkaufen ducch 41795

Agent J . Tilles
— Moltbeſtraße Nr . 7 .

Telephon Nr 876

neues Klavier nillig zu
—pverkaufes . 7817

2 , 2, parterre .

Billigerger Thes:
8

Eeht . Chines . , vo zügl, Qualit . -
Thee : Senchong⸗ Java ,
Cyon n. Blü en, „Engl. Mischung ,
Orange, Peho m. Blüten , feintt
Aroma und ſehr leicht wiegend,
das ½Pid, , 2330 Gramm Netto ,

00. 70. 90, 100, 120 Pfg .
5, P . Kein Laden .

Pia 1 Schreibiiſch , T hoch
eekluiſcher Lliſter , 1 Motorrad

1 vollſt . Spezereleinrichrung , pol .

Deiten, Eisſchrank , Ladentheke ,
Divau , Chalſelougue Diſch Kucg⸗
deurad , WJaſchkommode mit Sp. ,

äbmaſe chine, Spiegel . 39271

KAufbewaßrungsmagazin 8. 66, K.

Mehrere gebrauchte
PIianimo ' s

b. z. v. bei Hofmann 2 5
N 2 % J4434

den⸗ Gir mut 55zu

verkaufen „durch An ! un
Schagefer , F 7 , 20 , III .

Faſt neues , tadell . Klavler
ſehr billig zu verk . 7759

H,22 .2.

Vorziüglicges Pienus
aus reuomm . Fabrik , eleg .
Nußbaum⸗Gehäuſe , prächtiger
Ton , iſt mit Garantieſchein
billig abzugeben . 41599

Feinste Dankschreiben .

—

Verkaufspreis Mk. . 50 ſind zu

Pfg . per Stück zu dzerkaufen .

Off . . Nr . 4130 . . Exp. d.Bl .

Badeeinrichtungen
meu und gebrau⸗ Ate .
35390 7 ——42

Weltreppee
in tadell ſem Zuſtaude

billig abzugeben . 41682

14 , part .

1 Gasherd ,
zu verkaufen .
Rupprecht ſtraße 16 III links .

Gelcgenheitsbauf!
Ein kompletter Salon , faſt

neu , Nußbaum m. Gold , be⸗

ſtehend aus 1 Eckſofſa mit Um⸗

bau u. Schränkchen , 1 Tiſch ,
2 Seſſel , 2 Goldſtühle , Ban⸗

quette billigſt zu verkaufen .

Ferner 2 einzelne Salonſeſſel ,
wenig gebraucht, 1 neuer Ve⸗
netianer Lüſtre für Gas, 1 ge⸗
brauchter Lüſtre cuivre poli
pol . , 1 ſchmiedeeiſerner Lüſtre ,
goth. , für Gas . 41613

2,11 , Hof links .

Derſes gebrauchtes Möbel
zu verkaufen . 8 2 , 1. 7682

Kleine Mechaniker⸗Drehbank
billig zu verkaufen . 7758

Luiſenring 37, part .

Nengren illed . J 3. 14. 40291

us ü. geblabolte etll ,

panose füge
liefert auch

geg. Teilzahlung , bel Barzahlung
moderner Bauart ,

höchster Rabatt , zu biligsten
Fabrikpreisen das Fabriklager
von F . Siering , 0 8 Nr. 7a ,
part . — Keln Laden . — Kata -

log krel . — Telephon 3590 . —
Umtausch . — Ferleihanstalt . 4357

unter Nr . 40948 an die Exp . Siering , C 8, a , part .

res

Um Irrtümer zu

Inserat au

Unsere Preise sind :

Preise für Aufbügeiln : Preise für Waschen mit

1 Sacco - AnlARg Mk . . — Aufbügeln :

1 Haduet - Anzug „ . 30 ] [ 1 Anzug chem . Fi l . . 80

1 Mehrock - Anzug „ . 50 %1 Hose hem . . 90

1 Fraeck - Anzug . „ . 561 Anzug gen . 2 . 800

1 Deberzieher . — 1 Hose gew . . 70

1 Nose „ . 35 i Weste gewaschen

1 Weste „ . 30 ] und aufgebügelt, , . 50

Sammikagen sowie Renarsturen werden billigst berechnet ,

ndose Abholung u

SSe „ Blitz “

Jalouſten
billig 39430

M. Schreckenberger ,
15. Querſtraße 73 .

Steppbecker N
herden in feiner Handarbeit

abgeſteckl. 41 889.

Fraun Guthmann geb . Huſt .
Steppdeckengeſchäft .

Amerikanerſtraße 31, 3. Stock .

eierei Zeitungz .
Geleſenſtes Blatt der Kreis⸗

Hauptſladt der Pfalz . 41642

Hragen , Mateſcherter⸗
Vorhemden , auch vollſtänd .

Herren⸗Wäſche , wird ge⸗
waſchen und 1

N4 , 18 , 1 fepne,
Telephon 38809 .

———————

Rücklisferung .

SSTUASg .

pbitten wir

und im

58817

—

Tüccht. Kleidermacherin empfiehlt
ſich f. Bluſen, owieKnabenanzüge,
M. Volt, R77, 40 11⁴0

5
n und außer

7752
Neub .

t die Arbeiten ſür
eres Möbelhaus zu ſber⸗

n . 47517nehn
Gefl . Zuſchriften zu r

Viſcher , R 4, 13, IV .

2 1
Aae ell⸗ Slilkeit

Strümpfe werden neu , ſowie
auch angenrickt , prompt und
billigſt bei 35307

Elise Jäger
4 *＋*

Luiſenring 54, 4.

NalhEn
bei Fr . Aer
Erlesenheim , e

inden freundlicheU
Damen ſuahne be
ſtrengſter Verſchwiegenheit . os0

Na Hebamme ,
Mihelnl⸗Reckarau , Wingertſtt

nen

„

101l Shpotheken
habe div , Beträge zu vergeben .

150
Egon Schwartz r 6 , 2i

Friedrichsring . 2439

. Bauer , Kelder

Piſeiln Mabierſpſeer Ar. 1. U.55
81155

auch 10
ländl ,

t ſich beſtens . Sachgem 8
Un terricht . Off. ünter prompt M. 2lh Langſtr . 36 22

2
St .

6741 an d. e Erped. erb. 136251

1801 Schlenen und alle 92
Abzeichen Artel für Vereine , 1Habiricten und Neuat

i 5
uſtrickn aun von St e : Pit sdd ur Seee gea een

waren bei 36509
lammann , 5, 1.

23 5
Büglerin

5ab noch einige FTage in der
Woche

tre
fret . Zu erfragen

part . 7610

AaumeWehinen
dlich repariert , 888

0% beza 191 it
en. Vermittler

J. ten unter V. P.

hauptroſllage⸗ d hier . 41710

DurleheEl 905 ſoßzSe
inner 990 ＋ 5 rückz
ſtreng reell , diseret .

41401 ＋ 2 7

Wegen Abreiſe iſt ein neues

Adler⸗Mstarrad
billig abzugeben . Umgehende
Off . . 5, . dar
Prima Pfälzer u. Rot⸗
weine , Cognae , Cigarren
38658 * 0

—. — —— —
l . 100 Regiſtraloren ,

— —

prachtvoller Divan b
verkaufen . Näheres im

laden L 6, 7

Ausſtaftunge!
und einzelne

74 2

kaufen ie
in ſtreug reeller Qualität

zu herabgeſetzten Preiſen u.

gegen bar

vokteilhafteſt
bef

Fird. Rötter

en

Mannheims größt . Möbel⸗

und Betten⸗Geſchäft

5 , 14 —4 U. 22

Jungbuſchſtraßze .
Elektriſche Halteſtelle Apollotheater .

Telephon 1861 .

Verkauf .
Schalterabſchlüſſe nit Ver⸗
aſung ſowie verſe . Bureau⸗
öbel zu verkaufen . 41714

Näheres Rupoprechtſtr . 2, parl .

Mhasſchine un) Fahrraz
unt . Preis zuverk . W 3, 14 . 7

Vlechkräuze u . Rranz⸗
d ſehr billig 42 4 2

12 .zu berkauf⸗

chönen Handschri
Eintritt täglieh .

ſt i

Tages - u .

51 Stslien finden

Gine große Fabrik Mann⸗
hei us ſucht für Buchhaltung
zur Führung des Conto⸗
Corgents einen jungen zu⸗
verläſſigen

Ann
engliiche Sprachkenntniſſeer⸗

wünſcht . Eintritt 1 Dezember
58 . Is .

Offerteu mit Angabe er
Gehaltsauſprüche unter 96%.
4171 % B. an die Expedition

ee Blattes ,

ige u 11
wird ein jüngerer

Bankdiener
der bertits die Handelsfortbildungs⸗
ſchule beſucht hat , geſucht . Offert⸗

5 Thieſt

6 an die
eten.

ſchreiben unter Nr.
Expedition ds . Zl .

—
treiſende undSber⸗

gute Ra en⸗
0% Prov . , verlangt

Junds “ ,
2194 .

Tüchtige Reiſende bei hoher

Proviſion von

Firma in dauernde Stellung
per ſofort geſucht .

Gefl . Offerten erbeten unter

Nr . 7660 an die Exped . d. Bl .

Für eine erſte hieſige Schiff⸗
fahrts⸗Geſellſchaft per ſoſort
obder 1. Januar 07

in Commis
mit in Handſchrift , der
mit ſämtlichen vorkommenden
Bureauarbeiten vertraut und
im Schiffahrtsweſen bewandert
iſt , geſucht . 61563

Offerten mit Zeugnis⸗Ab⸗

ſchriften und Gehaltsangabe
ſowie Aufgabe von Referenz .
unter B. Nr . 1107 an die Exp .

bbs. Bl . eybeten .

hanik, — 4. 6.

Abendkurse

Kenntniſſe

Hypotheken
in jeder Höhe an I. u. II . Stelle ,
An- und Verkguf von Reſtkauf⸗

n u. Immobilien jeder

dig
von Eingaben ,

Bi tt- u. Gnadengeſuche, Haus⸗
verwaltungen , beſorgt , prompt u.

.
l . Jos , Neuser , H 25 18, 6898

Helt verleiht ſof. auerkannt
Var reell , diskret u. ſchnell ,
Konlaute Beding, , Natenrückzahlg .

2Dankſchreiben. C. Gründler ,
Friedrichſtr . 106,

66348

ſe Gelesehhelll
err oder Wan auch penſign

ſich
H
Beamten , iſt Gelegenb. geb. ,
au einem lukrativen Unternehm.
mit —6000 Mk. , Vareinl . tätig
oder ſtill zu heteiligen .

Adreſſ 2 Reflektanten unter
eförd, Südd , Annont . ⸗

babed. Schr55 & Co. hier . 1825
ME . 15000 . —

dypothele , Stadtlage , 5 %
8 amtl . Taxe Mk. 78,000 ,
I. Stelle Mü 46,000 . Off . von
Selbſtgeber M. 0. haupfpoſt⸗

5 hier. 41711

II .

2. Hypothek
agzen —6000 Mk.

Off . „ Nr . 7688 a. d. Exp .

Haus zu kaufen geſucht .
Offerten unter B. I.

poſtl . Ludwigshafen . 67767

5 gebt auchter , aut erhaltener
Sports⸗ oder Sitz⸗ u . Lieg⸗

wagen zu kauſen geſucht.
Gefl . Off , unter Nr. 7802 an

die Exped . d. Bl. erbeten .

Möbel-Janze Saushaltungen
Frau Becherer , J880kauft

Beckerſtraße 4.

einzeln wie in
Alte Bücher Piblietneken
Kauft zu höchsten Preisen 38930
. endersAntid . , 0417 .

rag. Klelder u. Stieſel 5verkauft .
Georg 2Dambach , 2 . 22

Getragene Kleider ,.Schuhe
und Stieſel , Möbel und
Betten kauft 41637

Falius Stuſche , Berlin 67.
VPiele LDankſ „ Rücky olle ,

9

lsehranstalt ! Tüch 1 zat 9 58Ufi 551816U al 8 40 . 1 3

sbildung in allen Kaufmän chen Fächern unter Garantie

Wie : Büchführuing, ;Korrespondenz , 0 5 Maschinenschreiben eic . ete . 66762

n Kürzer Zeit

à Rurs M

Intell . jg . Maun für die
Reiſe ſofort geſucht . Kaufm .

nicht exforderlich .
Off . u. Nr . 842 d . d. Exp .

Tüchtiger
junger Maun

oder Fräulein in Korreſpon⸗
denz und einfacher Buch⸗
haltung erfahren , per gleich
geſucht . Geſchriebene Offert .
mit Gehaltsanſprüchen unter
Nr . 41812 a. d. Exp . d. Bl .

Tüchtige

Modelltischler
werden für dauernde Be -

schäktigung gegen hohen
Lohn bei sofortigem Eintritt

gesucht . 41699

Oesellschaft für elektr .

industrie , Karlsruhe . B.

Tüchtige ältere

Schlosser
welche schon auf Dampf⸗
maschinen oder Werkzeug -

maschinen gearbeitet haben ,
finden in unserer Turbinen -
bauwerkstätte u. Turbinen -

Regulatorenbau bei gutem
Lohn sofort dauernde Be -

schäftigung . 41698

608. f. Plekktr. Industrie
Karlspuke i . B .

FFEFEEFCCü

Für die

Regiſtratur
eines größer . kaufmänniſchen
Bureaus ſofort geeignete Per⸗
ſönlichkeit geſucht . Offerten m.
Beugnisabſchriften u. Gehalts⸗
anſprüchen unter Nr . 41760
an die Exped . ds . Bl . erbeten .

Ein jüngerer

Haus burſche
Rhein . Schuhfabrik ,
Langſtr . 23/37 , 41802

geſ .

K. 10 —15 . —

2
—

Für die Negiſtratur eines

großen kaufmänn . Buregus

din Fräulein
welches ſelbſtändig arbeiten
kann u. ſchon ähnliche Stellen
mit Erfolg begleitet hat , pey
1＋5Sane ev. früher geſucht .

Offerten mit Gehalts⸗Au⸗
ſprüchen u. Zeugntsabſchriſten
ſowie walgabe

von Referenzen
unter R. Nr . 1225 an 5
Exped . 85 Bl .

Fik Slaudenarbelt
ſindet ein

*1* 2

Sräiulein ,
die ſtenographieren u. maſchinen⸗
ſchreiben kann , des nachmittags
Beſchäftigung,

Schrifiliche Offerten unt . H. W.
Nr. 41687 an die Exped . d Bl .

Gute bürgerl . Köchin ſowie
Mädchen jeder Art finden 855Stellen . 7615

J 3, 1. Bureau Böhrer , ] 3, 1.
Tel . 3516 .

Beſſ . Perſonal
für Ausland ſucht u. empfiehlt
40855 Beck . Nebinger , E 4, 15.

Tücht. Einlegerin w. gefucht.
Buchdruckerei J . Ph . Walther

D45 , 5 . 44815

Juperlaſig . Wadenftünlein
gel, Grüns Färberei . 783³

Tüchtiges Müdchen
allein , das gut bürgerlich
kochen kann , gegen hußen
Lohn ſofort geſ . Nüheres 7794

Juugbuſchſtr . 24, 2 Trepp .

1 1 junges Mäbchen als Stütze
nach Hornberg i. Schwarzwa 8

gefucht . Näh. za 1, 15 , III . 8

Braves , fleißiges , ehrlicheg

Laufmädchen
ſoſort geſucht . Vorzuſtellen
zwiſchen 12 u. 1 Uhr .
40828 BB 1, Ta, Ecktaden .

Tüchtiges Mädchen zu l .
Fam . bei gut . Lohn geſ .

Näh . G 7, 26, 1. Et . 7749
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FFſeſſon uopen . F 8880 DSeeeeesese S eeee— Jof. zu h. 25̃

Irager Mann wünſch

5

1
einem beſſ . Geſchäft
als Ausläuſer . Sladteundig

in Mannheim u. Jud
Anter

ſedrichsr. 22 Fiu⸗05
p E. ng. mbl. 0d.

* 15515 4
156 2

1 T , ſchön modl.

65 29 Balk 15ö1nUmer
ſchon moblirſes ] 13 bal 11

an
beſſeres

0
158% 8. St 5 17

Zich. g.
1 . November mu vrm . 7470

1 15
2

St. , ßbl . Iſh

Fffg ir , ier ſen möbl
J Tichhen

1 O, & u. 1. einf. möbl, Zim
m. od, ahnePenſ. zu verm,e gut ——

möbliertes Zimmer . 6 , 5
nach der Straße , zu ver⸗

10 7 40443 hübſch möbl . Zimmer im Par⸗mieten . 404434 5terre m. ſep . Eing . p. 1. Nop,
E 6 , 24 . zu verm . Näh . 1. St . 1981

Tre e enſt , elegant nolie . 6 19855 10 0 55
Zimmer in ruhigeim Hauſe zu S 99 15bpill

ſch. ndbl . Wohn
Hedimieen 41787 . Schlafz. bill 1405

Friebrichsplaß 55, 4 T
Treppen,

ein freundl . helles möbliertez
mit freier Ausſicht an

beſſ . Herrn zu verm . 7500

infolge Rücktritt unseres Herrn Giolina und alleiniger Veber -

nahme des Geschäftes durch unsern Herrn Kübler

—
am l . Januar 1807

läſſiger jung. ( 66930

unterziehen Wir unser gesamtes Lager inMaun . ſoſort Stellung
als Bureaudiener , Einkaſ⸗

wollenen und seidenen Damenkleiderstoffen ,

Blousen , Costumröcken etc .

Perer, o5. Gefl . Offert .

vom Montag, den [ 7 . September ac . ab

0 nn !
Junger Nue

2 Jahrs alt , Abſolvent einer
höheren tech. Fachſchule , ſucht ,
geſtützt auf p Zeugniſſe ,

per 1. Nov , oder ſpät . Stellg .
Offerten unter Ar . 7756 an

die ite ds . Bl .

2 0
möb .

7

G
G
8

0
G

8

G
G

oοοοοοοοο
S
9S511 der, zuperläſſiger Mann ,

verh. , ſucht p. ſofort Stellung alt
Bureaudiener , Ginkaſſierer
Aber dergl . taution kann geſtellt
werden . Gefl . Offert . unt . Nr. 8,
Feudenheben , poſtlagernd . 0

Hasstereris
mit gut. Zeug
auch als Verkäuf .

B3
1 Tr. Eleg . ui

6 . 20 Zimmer inru
Hauſe au

51 Herrn per ſo
0

zu vermieten .
880

elle eytl .
okolad . ⸗ zVer ! riebri Sriug 48, 1Treppeeinem reellen Ausverkaufe .

ſeßt 155 lame
Nr. 7805 au die G& . 2 5 8 f —— 50 7

75

Junge Frau die als Köchn Wir gewähren auf sämtliche Artikel einen Kassenrabatt 0 3 ob , — doſtrabe 6. b 25
in guten Häuſern gedient hat , 2 zu verm

59 758
*

8
Ax. 8

9 115 . 5 hönes möbl . imme

51
— 044 5 kinderl . 6 1

2 775 5
1

Nov 8
Näh . ( ) 3, 20, part . 5 7 0

9 1. Nov. zu vem . 22
Hafenſtr . 26 , 3. St . , gut dihdl⸗8 14 ,

Mädch Eln 2 655
0 1 Fränte Jum. lo oit zu vermielen 2800

mehrere beſſere ſuchen Stelle . 5
f 2 5 PE en de Jd. Jungbuſchſtraße —38 ,

Gut Privathäuſer . 41813 G
Das Lager ist 1III it allen Neuheiten r 04 „1 unmöbl . 4 Tr. . , fein möbl . Wohn⸗ u. 1

Bureau Eipper , P 1, 15 — — it 120 mer ber ſo od . Schlafzimmer an Herrn oder
Telef . Nr . 3247 .

67 15
5. Tr. N. Frledrichse . Dame zu 25 M. ſof . zu vern5 0 1

5 33 A bis mitt . 2 Uhr . —281— % 10 möbl . Z. z. v. 7468] Anguf. bis
1 25 8

758
85

guifenring 60 ,72 9 3 Tr. , enfe miachMietgesuehe. 9 0 9 W0 N möbl . im ner für anſtänd .
—

G
5

Nädchen ſofort zu verm . 41484

Gut möbl . Zimmer , geeig⸗ s en msbl. Bal o, ] Nuiſenring 60 , Tir en

net f. Flügel zu ſtelen , mit 0 85 10 zuner zi veknn. möbl. Wohn⸗ u. Schlaf ,

Schreibtiſch vark . oder 1. St . 5 Näheres 2 Tr rechts . 7634 zimmer ſep. Eing . zu v. agg; 0
Mitte dar Stadt geſucht . 8

8
7

5 Tteppef Ins , en Laugerötter 4 Neubalhs St. , 0
Off .u. Nr . 7861 a. d. ö. 60 0 29 1gt 5 gut möblirt . ſchön möbl . S 1Ein Arzt ſucht —0 Zim⸗ Zimmer , ſep El ſepar bplag r5

12

ee oeegοοο οο οοοοο — Meg len 7. e U
in guter Lage, 75 liebſten — — — —

88 — . — 13 g1 möbl. waene 707⁴
eine Treypehoch n 0

f
755

AMuitsſtraße 2 d. Tenisplaß ,
Offerten mit eißangabe 727 8 5 2 22 20 part . , gut 150lZum. mit od⸗
A. Nr . 41598 an die Exped . Breitestrasse , B I , 3

7 5 575
TLelen 7396 . 5 hne Penſ. zu vem . 5

Suche Magazin mit Bureau awischen Aaufhaus u. Schloss . Helsʒiaud Hig 70 5
an den Plz 12 1 r 2 fein Roſengarleuſraße 25
möbl . 1 poll. Per Tr . , ſchon möbdliertes Schlaß⸗
ſof und Wohnnmmer mit Klavier

U1 Herrn zu verm . 7799 0

od. Laden p. Frühjahr inner⸗
halb der Stadt zu mieten .

Offerten unter Nr . 41707 an
die Exped . ds . Bl .

Anere Fabrik in der Nähe
Maunnherms mit Bahnanſchl .

und Lagerplatz zu mieten geſucht .
Offerten unter Nr. 40640 au

Suido Seifer 8

Gpeæialſiaus fur elæcparen Jeder Jrt u. Sreishage . , oſengartenſtr . 34, 4 Tr⸗
ſchön möbl . Zimmer an ſol,
Fräulein au verm . 60⁰⁰

ſof. zu v.

12 Nupprechtſtraße 6, part . .,5 Seenon dis Ats erbelen . Stolas — Caeſlels — Oolliers — ſchön möbl , Zimmer per ſaf
55 oder bis 1. Nov . an ein Fräul ,

Aaftigen, klockenfel Keller in groͤsster Auswalil , ferlig und nach Mass 664⁰4 11 rmen —41521 9oder kleines Magazin zum
Lage 55 1 5 77 5 J lnd l. Zum, zu v. 188 Neubau , Rheindammſtr . 66,

Keſuch. 0 Ae Saison · Neuheiten umd Umanbeitungen . „ „ %
ee ſe ſen agekene Aene e

41814 an die Expedit on ds. Bl. ] e Wurd eN TT —TT — —TVTTTTTTT möbl . Zimmer wohnungen per ſofort
f

— — —5 anene — — — 7 „Novemder ] mieten .
Ffaln : 8 5 14r . 2 41749 Bureau, ! 2Herrſchaſtö⸗Slallung L 0, 66 Senteain 595 11 2

P 35 Küche u. 1 3 und Küche r
6 u, M 3, 2, part . Teleſon

8
mit Remiſe und Diener⸗ Näbe28 2 Trevpen . 1103

AaAe mer u. Küche zu vermieten 7330
edberſſlaaße 9 755

1725
oſo Jeck ſheimerſtreWohn in beſter Konſumlag 8 „ 7 ſchön möbl. Balkonzimmeh Lagel platz , hafens zu vermieten . N

SU 20 U. Dimmer und Küche zu
zu vermieten . 7690 Weil 8 1 ̃ 0 19 0 2

per ſo for zumie En geſucht . gezäumt , 1700 am mit Schup⸗ Oggersheimerſtr . 2 vermieten , ebendaſelbſt . 0 1
Offerten an Ad0 en adiſch deetan i Nearg 55 3 —5 Zimmerwohnungen . e e 46, 8. 7 8＋ 1 5 e e h8 72 Näheret

fülr 55
15, 2. St . 11 ſchön möbl. Zimmer per ſof,

1 15
0 7 5 55 10ab 10 n Heeens 0 1 25 7 42 6

8 28 wermieten . 5
5

estr . 7. Telephon No. 876. nabe 18
unNes

8 5 Werf a lhe 21 0
. Zeckenheimerſtr . 32 , 2 Tr ,

StalIlun errf tliche acht 8 231 ſiertes . chdu mobl Juu . J v. 770¹

51
2. Stock

Bureau I zu vermieten . 7904 Zimme
Näheres E 7, 11 2 Schauſenſtern u Sou⸗ rater (

Magazin
18 8 rain in leuſter Lage, Breite⸗ lichem

ang
mit ſepg⸗ im g. Stocl, ſchöne ZZimmer⸗ [ ſerzu vermeten . 529] Schanzenſtraße 7, 8. S ,

tzung u. reich⸗ Wohnung mit Balkon per 15 10 Jüngbuſchſtte . 181 ſchön möbl . Balkonzim. m. 3
zu ver⸗ Dezbr . zu v 2 9 , 3*55int obl. Zin . gut . Betten a. Herrn od. Dam— 5

Mn ſtraße , zu verm . bgss7 mieten . 38927 — entläbmit] ſof,. od. 1. Nov . zu 752
11 La Mem 0 e eres in ewahren in dei

Näh . bej Herrn N. Detroy , weee
n Penft los 99 beaße 0. .

Miit oder ohne Wohnung per Archii 151 4„ 13 9 Wallſt iſt 41 d 9 ar Aeee e
Frühjahr in der Oberſtadt

7755
8 0 *¹

85 K . f . Mut J 1j 2 f
1 1 i ilFeſucht . 41⁴406 4 3. 7a

helles , großes 1 4RMERn ＋ 4 . 15 ( am Ring) mit Küche per 1 Nov. zu ver
Breiteſtrr 2ſchöne möbl . Weleoneime mit ſep.

möbl . Zimmer zu Eingang per 1. Nov . zu ver⸗
7⁰Nüth. Exped. ds. Geſchäftslotal 3 heres parter 7890 Lermleten . 8225mieten

45 qm großzu ver! 15 11 d0ch geräumig , beſte Lage der zimmerwohnung m. Bade⸗
—

51 05— uſ
breſten Straße pet bald zin imie enbiots un

410 — — 5. A bane uts ankf Talterſaßſtraße 2 L, ſchnn el
uuſch 10 u. 12 u. 2 u. 4 Uhr. 40 zim . n. Zubeh . ſof. z. v. 41681 Imöbt . Zimmer fur möbl . Zimmer z. v. 75901 „ ve Näh . Wohnun gsagent SrgtNäh . R 4, 7, Zimmermann . ren Herrn in veii 7559

Schuſter, Tullaſtr . 11. 41290 852 —— Saclöne gerüumi;K NohleI . 8
— Wohn⸗ und Schlaſzimmer,

5 5 0 Faden ked. 50 ann) , mit S Shan ene raße 28, 8. St . ,4 . Stockmit 2 3 umern , Klche ae 25 18 . Neckarbr . part , eleg . möbl . , an ſol . Herrn zu

9 6. Jhbis 2 Zim . als 2 Labell ſentter , in der Breiteſtraße
Aund iiche zu am er, ſowie allem Zubehor Wl .

Aünmer 8. verm . 7251 dermieten. 41304
Aaeau zu pim. gegeuüber der neuen Bürger gelegen , zu vermieten . 5 „ g ort zu verüelen . gale⸗ E A Näh . U 6, 12 , 3 Treppen⸗

—
1

18 2. Stock . 7657
ſchule Oſſerten unter. 35059 5 OHkestr . No. 7 Näheres an 7. 8 . 2. Stock 8 Schön möbl . Zim . 2 ſchön möbl . Zimmer an

N 4 16 part Laden für Bäckerei Filiale . un die Exped. ds. Bl .
eeeeeee erwieten , 7818einen Herrn zu vermieten

2
90Aer ,

' u.
Hndſier . Tapezier 79

5. Stock , 2 Zim . u. Küche nebſt 2 , 4, b. Schnerder , II nöbl . ] Noſengartenſtr . 21, 4 St . 240
zc. ſplort zu veruutlen . 672 Zubeh . per ſof. a. ruh Leute ohne 8 Ztee nih ſep. Eing. an Treundl Bbl. merM gaziu , zu Vern . Näh . W. Raltenthaler ,4. . . Iu vefmieten . “ultss 2 Se 150 Iu ! ll. l Verren

05 ohne gae e85 e
üäh. 2. St. daſ . J 2 d. 7400Fultsstr . 14 5,14e ,4 11f8U U P. ee 19200 Schillerplatz ſchöne In einem einen , neiter⸗ 5 S Aueres Laden 2 —

1 14 / 4 „ 1
A
Wohnung 7 Zim . , 0 bauten Hauſe der Neckar⸗ 2

Herren dbeee 8 9 Elegant möbl . Wehn⸗ und
große , ſchöne Räume für käh Spriugmann , E Sapehinnmer und 200 %

J
nadt , Nähe der Friedriths⸗ 1 Tr . ein leöbf. ] Schlafzimmer an 1 oder

Burean gesignet ,zu v . 0 6, 2kin Uroß 7 Laden Zubehör per 1. April 1907 ſchöne , vollſtändig neu herger . brücke, 3 plachtvolle , gut L 10 , 63 Zi amer evtl . inHerren mit guter Penſivn auf

Du 1
. en Elurichtung . 5 0

25 % vermieten . 3994%⁴ Wohnung in herrſchaftl . Hauſeausgeſta tteie Wohnungen beuſion zu verm . 7704J . Nov. od. ſpäter zu vermiet ,
lell Zlunmer ſeparat geleg , J vermieten . Näheres Simmer mit Bad Zen⸗ 5 Zin

18 95 5 Madchen
75 möbliertes L. 138, 20, 3. St . 7640

wegen Geſchämverlezung nach
P 6 3 * Laden zu ver⸗

B 5 2 6. S G ne ſchö tralheizung ete . z. verm . 41602 1 1155el 1 L 1 90 4 Zimmer zu Ein gut möbl . Zimmer an

ee 5 7 15 54 A5 11 5 Dürr . 5 Zim udle
at. 1 fed 95 12 1e 0 klichem Zubebör 155 gleich vermieten .

8
7417 [ beſſ . Herrn ſof . z. verwm. 7620

1 * 11 86 5 Aim. 15 5 6 95 258 N870
Böſck der Feſthelle Galte. 18 . ee ee 521 ring oder ſpäter , ſehr preiswert 6 art , mörl . Zt

Maoltkeſtr . 0 , 3 Tr .
e e Seidelsergerftaße . b, ner zu verinieten 39884 I 13. 2 2 möblierte Zim er an 2Halle der Clektriſ en. Na 1 Laden mit anſtoß . Alkov, einem 2. St . 1 Zimmer große herrſchaftl . Wohnung

verunet . J02 imumer g

Kpplerſtraße 4 vart . g7s Zin . , einer Küche, Kellerabteil ,
1 iit allem Jubehöe zu verm .

11 Waldhofſtr . 4, . 1d. St mbbl. Dim Sgnen 19ſowle eil . ku 0 5
v 4481% ähere

Parterre durean
e VVVVVVVVVU [ üit Torein⸗ Aechtsaneal Iiüssinger , drei Treppen 1 die Kr ped . ds . Bl . erbet . N

M3 , 9 Tteppe, ein ſein
Vin feinem Hauſe , mit Torein⸗ Nechtsaueait mössingereſ , 9885 5 11 . Schöne

38765 mdbl . Zimmer mit Sehlefstellen
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